
Putz, Stuck, Rabitz

Winkler, Adolf

Stuttgart, 1955

Innenputz

urn:nbn:de:hbz:466:1-95575

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:hbz:466:1-95575


382 Kalkulationen .

Aufstellung einer Rüstung
Übertrag DM

Material :
Drahtstifte , Stromkosten für Beleuchtung = DM_

Selbstkosten . = DM
Verdienst _ ._ % = DM_
Preis für i qm . . . = DM
An- und Abfuhr . . = DM_

Gesamtpreis f . i qm = DM

Leistungsbeschrieb Zeitaufwand Materialbedarf für 1 qmfür 1 qm in
Lohnstunden Menge Art

Glatten Wandputz in ver¬
längertem Zementmörtel ,
bestehend aus */» Teil
Zement , 2/ ä Teil hydrau¬
lischem Kalk und 3 Tei¬
len Flußsand , P /2 bis
2 cm stark herzustellen , 20 1 verlang .
die Oberfläche abgerieben 0 .75 Zementmörtel

Deckenputz

Rheinisch -Westfälische Putzweise
Innenputz

Leistungsbeschrieb Zeitaufwand Materialbedarf für 1 qm° für 1 qm m
Lohnstunden Menge Art

10 Deckenputz auf Betondek -
ken mit Gipskalkmörtel,
die Flächen vorher mit
rauhemZementmörtel an¬
zuspritzen , die Oberfläche 3 1
abzureiben und zu filzen 0 .85 17 1

Zementmörtel
Gipskalkmörtel

Wandputz

1 Glatten Wandputz P /2 bis
2 cm stark auf Ziegel¬
mauerwerk oder Dielen¬
wände aus Weißkalk¬
mörtel herzustellen , die
Oberfläche abgerieben

2 Glatten Wandputz P /2 bis
2 cm stark auf Ziegel¬
mauerwerk oder Dielen¬
wände aus Weißkalk¬
mörtel in 2 Lagen her¬
zustellen , die Oberfläche
abzufilzen

3 Glatten Wandputz P /2 bis
2 cm stark auf Fachwerk¬
wänden und ausgemauer -
tenDachschrägen,dieFach -
werkshölzer zu berohren
und mit Drahtgeflecht zu
überziehen,die Oberfläche
abgerieben

4 Glatten Wandputz P /2 bis
2 cm stark auf Fach¬
werkwänden und aus¬
gemauerten Dachschrä¬
gen, die Fachwerkshölzer
zu berohren bzw . mit
Heukalkmörtel zu be¬
werfen und mit Pfosten¬
gewebe zu überziehen , in
2 Lagen herzustellen und
abzufilzen

5 Rapputz aus Weißkalkmör¬
tel aufzutragen und mit
der Kelle auszugleichen

6 Fugenputz herzustellen , die
Fugen glatt zu streichen

7 Glatten Wandputz in Ze¬
mentmörtel P /2—2 cm
stark im Mischungsver¬
hältnis 1 Teil Zement
und 3 Teile Flußsand
herzustellen , die Ober¬
fläche glatt abgerieben

8 Desgl . wie vor für Wasch¬
küchen , Baderäume usw . ,
die Oberfläche abzu¬
glätten

201 Weißkalk¬
0 .70 mörtel

201 Weißkalk¬
mörtel

71 Feinweiß¬
0 .90 kalkmörtel

201 Weißkalk¬
mörtel

0,80 m Rohrgeflecht
20 St . Drahtstifte

0 .90 1 m Drahtgeflecht

201 Weißkalk¬
mörtel

71 Feinweiß¬
kalkmörtel

41 Heukalk¬
mörtel

1 m Pfostengewebe
1 .15 20 St . Drahtstifte

13 1 Weißkalk¬
0 .50 mörtel

51 verlang .
0 .55 Zementmörtel

0 .85 201 Zementmörtel

0 .95 201 Zementmörtel

11 Deckenputz auf Beton¬
fertigteile bestehend aus
Betonbalken und einge¬
schobenen Hohlsteinen ,
die Fugen auszukitten
mit Zement - oder Gips¬
mörtel , die Flächen mit
Zementmörtel vorzu¬
spritzen , die Oberfläche
in Gipskalkmörtel zu
putzen und abzufilzen

12 Spalierdeckenputz aus l ' A"
starken Spalierlatten mit
etwa 12 mm weiten
Zwischenräumen herzu¬
stellen , mit Heukalkmör¬
tel durchzuschlagen , mit
Feinputz zu überziehen
und abzureiben

13 Spalierdedcenputz wie vor
unter Treppenläufen und
Podesten

14 Rohrdeckenputz auf Dach¬
lattenverschalung herzu¬
stellen , die Dachlatten
in angemessenen Abstän¬
den anzubringen , das
Rohrgewebe anzunageln ,
die Stöße mit verzinkt .
Drähten einzunähen , mit
Gipsmörtel zu putzen
und abzureiben

15 Holzstabgewebedecken auf
Balken oder Sparren an¬
zubringen , mit Heukalk¬
mörtel durchzudrücken
und in Weißkalkmörtel
zu putzen , diö Oberfläche
abgerieben

Holzstabgewebedecken wie
vor in Gipshaarmörtel

16 Schwebedecken aus Holz¬
stabgewebe herzustellen ,
das Rundeisennetz in S -
Haken seitlich an die
Balken aufzuhängen , die
Decke in Gipsmörtel zu
putzen und abzureiben

31 Zementmörtel
1 .00 17 1 Gipskalkmörtel

301 Heukalkmörtel
151 Feinweiß¬

kalkmörtel
34 m Spalierlatten

1 .05 50 St . Spaliernägel

1 .25 wie vor wie vor

1,10 m Rohrgewebe
5 lfdm Dachlatten

301 Gipskalkmörtel
25 St . Drahtstifte

2 V 2"

60 St . Rohrstifte
1 .45 5 m Bindedraht

1,10 qm Holzstab¬
gewebe

30 St . Drahtstifte
301 Heukalkmörtel
151 Feinweiß¬

1 .05 kalkmörtel

1,10 qm Holzstab¬
1 .05 gewebe

45 1 Gipshaarmörtel
30 St . Drahtstifte

1,10 qm Holzstab¬
gewebe
Rundeisen3,5 kg
10 mm stark

15 St S-Haken
50 St . Bindeösen

3 .00 451 Gipshaarmörtel
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Leistungsbeschrieb Zeitaufwand

für 1 qm in
Lohnstunden

Materialbedarf für 1 qm
Menge Art

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

Gipsdielendecken aus l 1/»
cm starken Gipsdielen
herzustellen , die Gips¬
dielen mit flachköpfigen 1,10 qm Gipsdielen
Nägeln anzunageln , die
Fugen zu verkitten und 101

IV2 cm stark
Feinweiß¬

die Flächen mit Gips¬
mörtel zu überziehen 1,51

kalkmörtel
Gipsund abzureiben 0 .90 20 St . verz . Stifte

Gipsdielendetken wie vor
unter Treppenläufen
und Podesten 1 .10 wie vor wie vor

Leichtbauplattendecken auf
Balken oder Sparren an¬
zubringen , einschl. der
Fugendeckenstreifen , die

1,10 qm Platten
12 St . Nägel

Fläche in Gipskalkmörtel 2,5 m Streifen
zu putzen und abzufilzen 1.40 17 1 Gipskalkmörtel

Wand - und Detkenflächen
sauber abzufilzen , als 51 Feinweiß¬
Zulage zum Putzpreis 0 .18 kalkmörtel

Putzflächen sämtlicher
Wände und Decken bis
zur Übergabe des Baues
zu unterhalten und den
Verstoßputz herzustellen 0 .05 0,05 1 Feinmörtel

Zementdielenwände aus
5 cm starken Dielen her¬
zustellen und beidersei¬
tig in Weißkalkmörtel
zu putzen , die Türge¬ 1,10 qm Zementdielen
rüste zu liefern und ein¬ 101 verlang .
zubauen , wofür die Öff¬
nungen durchgemessen 301

Zementmörtel
Feinweiß¬

werden 2 .26 mörtel

Zementestrich 2 cm stark ,
aus Zementmörtel M.V.
1 : 3 , auf vorhandenem
Unterbeton herzustellen ,
abzuglätten oder zu wal¬
zen 1 35 30 1 Zementmörtel

Gipsestrich , 2— 2lh cm
stark herzustellen , die
Sandbettung in 3 —4 cm
Stärke aufzubringen , die
Oberfläche sauber geglät¬

30 1
301

Rheinsand
Estrichgips

tet 1 .35 101 Wasser

Eckschutzschienen liefern 1 Sc . Eckschiene
und einsetzen 0 .50 1 1 Gipsmörtel

Eckschutzschienen mit An¬
kern , einschl. Einstem¬
men , liefern und einset¬ 1 St . Eckschiene
zen 1 .00 21 Gipsmörtel

Kalkulationsbeispiele (Rheinland -Westfalen )

Glatter Wandputz in Zement abgeglättet ( Ziff . 8 )

Lohn :

0,95 Lohnstunden
mal Tarif - bzw . Mittellohn DM - _ = DM
Geschäftsunkosten . % — DM.

Übertrag DM_ _
Material :
20 1 reiner Zement¬
mörtel . je DM .. . . _ . = DM_

Selbstkosten . = DM
Verdienst . _ % = DM_
Preis für i qm . . . = DM

Deckenputz auf Betonfertigteile (Ziff. n ) , bestehend aus Beton¬
balken und eingeschobenen Hohlsteinen . Die Flächen mit Ze¬
mentmörtel vorzuspritzen , mit Gipskalkmörtel zu grundieren
und abzufilzen

Lohn :
i,oo Lohnstunden

mal Tarif - oder Mittellohn = DM
Geschäftsunkosten . . . % = DM

Material :
3I Zementmörtel . . . . je DM _ = DM .
171 Gipskalkmörtel . . . jeDM _ .. . .. = DM_

Selbstkosten . = DM
Verdienst %> = DM
Preis für 1 qm . . . = DM

Spalierdeckenputz in Gipskalkmörtel (Ziff. 12)
Lohn :
1,05 Lohnstunden
mal Tarif - bzw . Mittellohn DM . . . = DM
Geschäftsunkosten . % = DM

Material :
30 1 Heukalkmörtel . . . je DM__. . . = DM
15 1 Feinweißmörtel . . . je DM . _ = DM
34 m Spalierlatten . . . . je DM . _ = DM
50 Stück Spaliernägel . ■. . . . = DM.

Selbstkosten . = DM
Verdienst _ % = DM.
Preis für 1 qm . . . = DM

Leichtbauplattendecken auf Balken oder Sparren mit Verputz
(Ziff. 19)

Lohn :
1,40 Lohnstunden
mal Tarif - bzw . Mittellohn DM _ = DM
Geschäftsunkosten . % = DM

Material :
1,10 qm Leichtbauplatten je DM . _ = DM
12 Stück Nägel , verzinkt . = DM
2,5 lfdm Jutestreifen . . je DM . _ = DM
17 1 Gipskalkmörtel . . . je DM . _ . = DM _

Selbstkosten . = DM
Verdienst % = DM_

Übertrag DM Preis für 1 qm . . . = DM
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